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Im Herbst 2005 hat der Riehener Einwohnerrat beschlossen, den Grenzacherweg zu sanieren. 
Damit soll eine stark befahrene Strasse der grossen Landgemeinde erneuert - und hoffentlich auch 
im Rahmen des Lärmschutzes verbessert werden. Der Grenzacherweg endet an der 
Bettingerstrasse, welche eine Kantonsstrasse ist und deshalb vom Kanton unterhalten wird. 

Die Doppelkreuzung Bettingerstrasse / Grenzacherweg / Bahnhofstrasse ist eine der 
unfallgefährdetsten Stelle im ganzen Riehener Verkehrsnetz und liegt laut Verkehrsstatistik 2004 in 
Bezug auf Unfälle in Riehen auf dem zweiten Rang. 2005 wurden dort 5 Unfälle mit 5 Verletzen 
gemeldet, womit längst nicht alle Blechschäden erfasst sind, da die Automobilisten teilweise die 
Kosten selbst regeln. Besonders gefährlich sind Automobilisten, die mit erhöhter Geschwindigkeit 
von Bettingen her in die Kreuzung fahren. 

Die Kreuzung ist ein viel benutzter Schulweg und muss von den Kindern des Dorfkerns benutzt 
werden, wenn sie zur OS und WBS gelangen wollen. Auch der stark frequentierte Veloweg 
überquert diese Strasse. 

Als einigermassen kostengünstige Möglichkeit zur Temporeduktion könnte beispielsweise der Bau 
einer Mittelinsel mit dazugehörendem Fussgängerstreifen geprüft werden. Obwohl der Kanton und 
die Gemeinde bereits verschiedentlich nach Lösungen gesucht haben, ist bisher noch keine 
Lösung zustande gekommen, welche die Situation verbessert. 

Die Anzugstellenden bitten die Regierung das folgende Anliegen zu prüfen und zu berichten: 

- Der Kanton überprüft die Situation an der oben genannten Kreuzung gemeinsam mit der 
Gemeinde Riehen und sucht und realisiert Möglichkeiten, diese für alle Verkehrsteilnehmenden 
sicherer zu gestalten. 
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